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P O S T U L A T von Thomas Büchi (Grüne, Zürich) und Daniel Schloeth (Grüne, Zürich) 

 

betreffend Jugendparlament im Kanton Zürich 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird gebeten zu prüfen, wie in der nächsten Legislatur in Zusammenar-

beit mit dem Büro des Kantonsrates ein kantonales Jugendparlament mit beschränkten Fi-

nanzkompetenzen ins Leben gerufen werden kann. 

 

 Thomas Büchi 

 Daniel Schloeth 

 

 

 

Begründung: 

 

Die inzwischen zweimal jährlich stattfindenden Jugendsessionen auf nationaler Ebene in 

Bern können in verschiedener Hinsicht als Erfolg gewertet werden: 

 

Die Jugendlichen erörtern Fragen und suchen nach Lösungen zu aktuellen Problemen; 

 

sie nehmen Stellung zu Vorlagen, die ihre Zukunft entscheidend beeinflussen und richten 

ihre Wünsche an Parlament und Regierung; 

 

sie fällen im Rahmen der ihnen zugestandenen Finanzkompetenz Entscheide über konkre-

te Projekte, deren Auswirkungen sie weiterverfolgen können; 

 

sie üben sich in den Grundmustern unserer halbdirekten Demokratie und übernehmen Ver-

antwortung; 

 

Vorbehalte, Vorurteile, und Desinteresse gegenüber politischen Prozessen können abge-

baut werden.  *


